Techn Praxis CS 1 – Lecture 1 Lernstoff


Betriebssystem

stellt den Anwendungen Systemressourcen zur Verfügung 

Bietet Schnittstellen zur Hardware, abstrahiert wichtige Komponenten 

schützt Anwendungen voreinander und das System vor bösartigen Anwendungen 

Unix­artige Betriebssysteme

Machbarkeit und Benutzerfreundlichkeit vor Sicherheit 

Unterteilung in kleine funktionale Blöcke 

volles Multitasking­System 

volles Multiuser­Konzept 

Multitasking

Mehrere Prozesse werden scheinbar gleichzeitig ausgeführt 

Kontextwechsel 

–
Aktuellen Prozess anhalten, Kontext sichern

–
nächsten Prozess aussuchen und 

–
in seinem Kontext wiederherstellen 

Gründe: 

–
Zeitscheibe abgelaufen (Preemptive Scheduling) 

–
Warten auf Systemressource (I/O) 

Multiuser

System erlaubt gleichzeitiges Arbeiten mehrerer Benutzer 

Benutzerspezifische Rechtevergaben für Ressourcen 

private Datenbereiche 

private Arbeitsumgebungen 

Benutzerverwaltung 

Komponenten eines Unix­BS

Betriebssystemkern (Kernel) 

Filesystem 

Systemprogramme stellen einfache Systemfunktionen zur Verfügung
Applikationen Programme für produktive Aufgaben 

Grundlegendes Linux­Design

Trennung in privilegierten (Kernel) und nichtprivilegierten (User) Modus 

modularere Betriebssystemkern 

geschichtetes Betriebssystem 

Server­Client Architektur (Netzwerkfähigkeit)
–
Ausfallsicherheit 

–
Protokollierung 

Aufgaben des Kernel

Prozeßverwaltung 

Verwaltung der Systemressourcen 

– Speicherverwaltung, Prozessorzeit, ... 

Kommunikation mit der Hardware 

– einheitliche Schnittstellen, Treiber

Verwaltung des Filesystems 

Grundlegende Systemsicherheit 

Filesystem

hierarchische, baumartige Struktur 

läuft in der Wurzel / zusammen 

repräsentiert auf Speichermedien abgelegte Daten, Systemressourcen, IPC,... 

Standard­Filesystem für Linux: Ext3 


Andere Filesysteme: ReiserFS, XFS, NTFS, ... 

Die Shell

wichtigstes Systemprogramm, bietet Benutzerinterface zum System 

Linux­Standard: Bash 

Kommandointerpreter, Scriptsprache (programmierbar) 

Graphische Oberfläche

X­Window System 

Window­Manager: KDE, Gnome, ... ­grosse Auswahl! 

Benutzung von Multiuser/tasking Systemen

NIE einfach ausschalten 

NIE einfach “reset” drücken 

Aussschalten nur nach Herunterfahren 

Login (Anmeldung) beim Arbeitsbeginn durch 

– Username 

– Passwort 

Ausloggen (Abmelden) beim Verlassen 

Grundlegende Shell­Syntax

Die Syntax für Shell Befehle ist 

Kommando Optionen Argumente

Zwei Typen von Shellbefehlen: Shell­built­in und ausführbare Dateien, die sich im Pfad befinden. Unterscheidung: type 
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